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Kulturtage in Sien werden vorbereitet
Das Festival „Phantasien“ geht in eine neue
Runde. Die Planungen laufen auf Hochtouren,
das Gerüst für die zweitägige Veranstaltung
steht bereits fest. Seite 22
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Auf die Fahrprüfung
folgt ein Unfall
Polizei Anfänger war bei Regen zu schnell unterwegs
M Idar-Oberstein. In der Mainzer
Straße, kurz hinter der Pappelstra-
ße, gab es am Dienstag gegen
13.10 Uhr einen Verkehrsunfall mit
erheblichem Schaden. Ein 18-jäh-
riger Fahranfänger, der am selben
Tag erst seinen Führerschein be-
kommen hatte, war in Richtung
Oberstein unterwegs. Er kam hin-
ter einer Rechtskurve ins Schleu-
dern und prallte mit seinem VW Po-
lo frontal in eine Mauer. Der junge
Mann war auf nasser Fahrbahn zu
schnell unterwegs gewesen. Das
Fahrzeug des Unfallverursacher
musste abgeschleppt werden. Eine
Ordnungswidrigkeitenanzeige ist
die Folge.

Eine 20 Jahre alte Frau wurde
am Dienstag gegen 23.25 Uhr vor
der Flurschule von einer anderen
Frau ins Gesicht geschlagen. Die
mutmaßliche Täterin soll Valentina
heißen. Sie fuhr anschließend in
Begleitung eines Mannes mit ei-
nem weißen Jeep in Richtung
Amtsstraße davon. Die Frau ist cir-
ca 20 Jahre alt, hat eine schmale Fi-
gur und braune, schulterlange
Haare. Das Opfer trug von der Aus-
einandersetzung eine geschwolle-
ne und blutende Lippe davon.

In der Nacht zum Dienstag ver-
suchten Unbekannte, am Anwesen
Hauptstraße 8 eine Gartenein-
gangstür aufzuhebeln. Als dies

misslang, kletterten die Täter über
eine Mauer und versuchten, die
hintere Eingangstür einer Praxis
für Ergotherapie mit einem Me-
tallgegenstand aufzuhebeln. Die
Tür hielt aber stand. Ebenfalls
noch unbekannt sind die Täter, die
in der Nacht zum Montag ver-
suchten, vor dem Anwesen Hö-
ckelböschstraße 12 einen gepark-
ten Citroën aufzuhebeln. Sie schei-
terten, doch das Auto wurde be-
schädigt.

In der Mainzer Straße 73 kam es
am Dienstag gegen 7.15 Uhr zu ei-
nem Auffahrunfall. Ein 18-jähriger
Fahranfänger hielt laut Polizeian-
gaben nicht genügend Abstand
und fuhr auf ein abbremsendes Au-
to auf. Es entstand mittlerer Scha-
den. Der Unfallverursacher zahlte
ein Verwarnungsgeld.

Wie erst am Montag bekannt
wurde, haben unbekannte Täter in
der Hauptstraße, Höhe Struthstra-
ße, auf einer Länge von circa 200
Metern Farbschmierereien ange-
bracht. Der Schaden beläuft sich
auf rund 5000 Euro. Der Tatzeit-
raum dürfte zwischen August 2015
und Januar 2016 liegen.

Z Hinweise nimmt die Polizei-
inspektion Idar-Oberstein

unter der Telefonnummer
06781/5610 entgegen.

IKG präsentiert bunten Narrenstrauß
Karneval Traditionsverein lädt zu Prunksitzungen, Herrenabend und Jugendfastnacht ein

Von unserem Reporter
Jörg Staiber

M Idar-Oberstein. Mit einem bun-
ten Strauß von Veranstaltungen
steuert die Idarer Karnevalgesell-
schaft in einer der kürzesten Kam-
pagnen aller Zeiten auf die Höhe-
punkte der närrischen Zeit zu. Los
geht es am Freitag, 22. Januar, um
19.33 Uhr mit dem Herreomend im
Vereinsheim, der zum zweiten Jahr
begangen wird. Nach dem Start im
Vorjahr freuen sich die Organisa-
toren auf noch mehr feierlustige
Männer. Getränkespecials und
Überraschungen warten auf die
Besucher. Ein besonderer Höhe-
punkt soll im Rahmen des Kurz-
programms der Auftritt von Strip-
perin Alexa aus Ludwigshafen
werden. Demgegenüber musste die
IKG-Frauenfastnacht dieses Mal
abgesagt werden: Zu gering war
der Rücklauf zu dieser Veranstal-
tung, nachdem in den Vorjahren
die Besucherzahl schon deutlich
zurückgegangen war.

Zu den Höhepunkten der Saal-
fastnacht im oberen Naheraum ge-

hören zweifellos die Prunksitzun-
gen der IKG, auch wenn hier die
seit Jahren zunehmende Konkur-
renz schon vor drei Jahren dazu
führte, dass sich deren Zahl von
drei auf zwei reduzierte. Auch in
diesem Jahr haben sich die Akti-
ven wieder viel Mühe gegeben,
um für die Sitzungen am 30. Janu-
ar und 6. Februar, die jeweils um
20.11 Uhr beginnen, ein unterhalt-
sames und abwechslungsreiches
Programm zu präsentieren. Mit
fünf ganz unterschiedlichen Büt-
tenreden nimmt das gesprochene
Wort breiten Raum ein. Von der po-
litischen Rede bis zum Kokolores
ist hier alles vertreten, wobei sich
die Zuschauer auf IKG-Urgestein

Michael Thiel freuen dürfen, der
wieder in seiner Paraderolle als
Hausmeister dabei sein wird.

Aber auch Tanz und Musik kom-
men nicht zu kurz. Die beiden Gar-
den werden jeweils einen neuen
Schautanz und einen neuen Gar-
demarsch zeigen. Auch Sandra Pa-
pe wird mit einem neuen Solotanz
auftreten. Die IKG-Schaumakers
freuen sich darauf, mit einem bun-
ten Playback-Medley einmal mehr
die Frauenherzen im Saal höher-
schlagen zu lassen. Nach dem Ab-
schied von den Bachwagge wird
der musikalische Part zum zweiten
Mal vom Schlossweihermarinechor
übernommen. Nach dem großen
Erfolg im vergangenen Jahr wollen
die singenden Matrosen auch die-
ses Mal wieder den Saal zum Ko-
chen bringen. Untermalt wird die
Veranstaltung erneut durch den
Musikverein 1861 Idar-Oberstein,
während im Anschluss die Huns-
rück-DJs bis in die Nacht zum
Tanz aufspielen.

Zum Auftakt des Fastnachts-
Wochenendes werden am Dicken
Donnerstag, 4. Februar, zum 21.

Mal die „wilden Weiber“ ab 11.11
Uhr den Schleiferplatz stürmen.
Für gute Stimmung soll wie ver-
gangenes Jahr die Gruppe Saxxess
sorgen, zur Sorge um das leibliche
Wohl hat sich die IKG mit dem
Brauhaus zusammengetan.

Wie immer kommt bei der IKG
auch die Jugend nicht zu kurz. Am
Sonntag, 7. Februar, findet ab
14.11 Uhr die IKG Kinder- und Ju-
gendfastnacht in der Heidensteil-
halle mit einem bunten Bühnen-
programm für Groß und Klein statt.

Am Rosenmontag, in diesem
Jahr schon am 8. Februar, wird wie-
der pünktlich um 11.11 Uhr auf der
Stadtverwaltung die IKG die Macht
übernehmen. Ab 13.11 Uhr werden
die Aktiven dann beim Rosen-
montagszug zu finden sein. Im An-
schluss bei der After-Zug-Party auf
dem Schleiferplatz sorgt DJ Eddy
von den Hunsrück-DJs für Stim-
mung. Am Dienstag, 9. Februar,
wird dann schon die Fastnacht im
IKG-Vereinsheim zu Grabe getra-
gen. Passend zum Tag vor Ascher-
mittwoch gibt es eingelegte He-
ringsfilets auf Vorbestellung.

Vorverkauf hat begonnen

Karten für die Prunksitzungen und
den Herrenabend gibt es jeden
Dienstag und Freitag von 18 bis 20
Uhr im IKG-Vereinsheim, Layen-
straße 181, sowie per Telefon unter
06781/446 05 oder per E-Mail an
kartenvorverkauf@ikg-io.de

Für ein optisches Vergnügen der besonderen Art werden wieder die beiden IKG-Garden sorgen, die auf den Prunksitzungen in der Heidensteilhalle mit
neuen Schautänzen und Gardemärschen aufwarten.

Dieses Ballettmärchen ist Kult

M Idar-Oberstein. Tanzende Nussknacker, Spielzeugsoldaten und eine
Armee von Kampfmäusen gab es am Samstag im Stadttheater in Ober-
stein zu sehen. Die Deutsch-Russische Kulturförderungs GmbH hatte
dafür gesorgt, dass das Russische Klassische Staatsballett in der Edel-
steinstadt auftreten konnte. Anders als in den vergangenen Jahren wa-
ren unter den Zuschauern vor allem ältere Menschen und weniger Fa-
milien mit Kindern. Doch das Tanzmärchen ist zeitlos und kam bei den
Besuchern, die im Stehen applaudierten, hervorragend an. Foto: Hosser

Ida-Purper-Schule lädt
zum Infoabend ein
Bildung Anmeldefrist
beginnt am 15. Februar

M Idar-Oberstein. Schulleitung und
künftige Fachlehrer laden zu einer
Informationsveranstaltung der Ko-
operativen Realschule plus, Ida-
Purper-Schule, am Dienstag, 2.
Februar, um 19 Uhr in der Ein-
gangshalle der Schule ein. Inte-
ressierte Eltern und gern auch Kin-
der haben an diesem Abend die
Möglichkeit, sich über Fächeran-
gebot, Leistungsanforderungen,
Fördermöglichkeiten und freiwilli-
gen Unterrichtsveranstaltungen an
der Ida-Purper-Schule zu infor-

mieren. In anschließenden experi-
mentell orientierten Demonstratio-
nen gewinnen Eltern und Kinder
Einblick in die hervorragend aus-
gestatteten Fachräume der Ida-
Purper-Schule. Selbstverständlich
wird die Schule auch in diesem
Jahr vor Beginn des neuen Schul-
jahres einen Schnuppertag für die
angemeldeten Kinder zur Vorbe-
reitung des Schulbesuchs anbieten.

Z Eltern können ihre Kinder zu
folgenden Zeiten anmelden:

Montag, 15., bis Montag, 29. Feb-
ruar, von 8 bis 12 Uhr; Donnerstag,
18. Februar, zusätzlich auch noch
von 14 bis 18 Uhr.

Alles für Modelleisenbahner
Hobby Börse findet in
Hessensteinhalle statt

M Idar-Oberstein. Die 44. Modell-
bahnbörse der Modelleisenbahn-
freunde Idar-Oberstein findet am
Sonntag, 17. Januar, von 10 bis 16

Uhr in der Hessensteinhalle im
Stadtteil Weierbach statt. Angebo-
ten wird fast alles, was das Mo-
delleisenbahnerherz begehrt bis
hin zu Ersatzteilen für den Heim-
mechaniker. Der Eintritt beträgt
2,50 Euro für Erwachsene und 1 Eu-
ro für Jugendliche ab zwölf Jahren.

Kurs stärkt das Rückgrat
Gesundheit Neues Angebot des TuS Tiefenstein
M Idar-Oberstein. Das Bildungs-
werk bietet in Kooperation mit
dem TuS Tiefenstein den neuen
Kurs „Ausgleichende Wirbelsäu-
lengymnastik“ ab Donnerstag, 14.
Januar, von 14.30 bis 15.30 Uhr an.

Der Kurs findet in der Stadenhalle
in Tiefenstein statt und ist auch of-
fen für Nichtmitglieder. Weitere In-
formationen gibt es bei Referentin
Marianne Maus unter der Tele-
fonnummer 06781/317 02.
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